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Haushaltsrede zum Haushalt 2018 der Stadt Beverungen 

 
Es gilt das gesprochene Wort (Sperrfrist 14.12.17, 19.00Uhr) 
 
Anrede, 
 
Das Jubiläumsjahr 2017 der Stadt Beverungen und das Superwahljahr mit der 
Landtagswahl in NRW und der Bundestagswahl enden bald. Als Oppositionsparteien von 
CDU und FDP heftig gefordert unterbleibt das entsprechende Handeln als 
Regierungspartei. Die Integrationspauschale wird nicht an die Kommunen 
weitergeleitet wie vom Bund vorgesehen. Sie verbleibt beim Land. Statt Schulden 
abzubauen, auch eine alte Forderung von CDU und FDP, werden diese trotz sprudelnder 
Steuereinnahmen des Landes noch erheblich erhöht. Über eine neue Regierung in Berlin 
wird immer noch verhandelt. Oder gibt es doch bald Neuwahlen?  
 
Die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt haben das Stadtjubiläum über das ganze Jahr 
verteilt, gefeiert. Eingebettet in das traditionelle Schützenfest  fand der zentrale Festakt 
in Anwesenheit des Ministerpräsidenten, Armin Laschet, auf den Weserwiesen statt. Die 
vom Bürgermeister angeregten Straßenfeste waren  auch ein Erfolg. Viele Menschen 
kamen wieder ins Gespräch. Ein kleines Geschenk überbrachten Bürgermeister und 
Kämmerer der Bürgerschaft. Der Haushalt 2018 enthält keine Gebühren- und 
Steuererhöhungen.  
 
 
Bildungspolitik 

  
Wir GRÜNEN wollen, dass auch zukünftig alle Schulabschlüsse vor Ort erreicht werden 
können. Deshalb  unterstützen wir weiterhin unsere Schulen durch entsprechende 
Investitionen. Lang gehegte Wünsche sollen umgesetzt werden. Das Landesprogramm 
gute Schule 2020 ermöglicht es schon jetzt, erst später geplante Maßnahmen in 
Absprache mit den Verantwortlichen vorzuziehen. Die „ Hardware“ wird weiter 
verbessert. Jetzt gilt es den Fokus auf die „Software“ zu setzen. Weiterhin gute Arbeit 

 
 

 
 



 2 

der Lehrkräfte, gute Öffentlichkeitsarbeit und sachorientierte Entscheidungen bei den 
Anmeldungen  seitens der Eltern lassen auf den Weiterbestand des Schulstandortes 
Beverungen hoffen. 
 
 
Energie 

 
Unsere Zielvorstellung „Energie in Bürgerhände“ konnte weiter vorangebracht werden. 
Der Windpark Twerberg (Bastenberg) mit Beteiligung der Stadtwerke ist in Betrieb. 
Bleibt zu hoffen,  dass das Projekt endlich rechtssicher abgeschlossen werden kann. 
Dennoch gilt: auch hier bleibt ein großer Teil des erzielten Mehrwertes in der Region. 
Letzteres wird nicht nur den Kämmerer freuen. Die Fortführung der Umrüstung fast aller 
Straßenlampen auf LED – Technik mit Unterstützung eines Förderprogrammes erhellt 
unsere Stadt  und spart erheblich Energie und damit Kosten. Diese Maßnahme schützt 
nicht nur unsere Umwelt, sondern sie entlastet auch unseren Haushalt jährlich um ca. 
60.000 €. Unsere volle Unterstützung findet ebenso die Fortführung der eingeleiteten 
Energiesparmaßnahmen im Schulzentrum. Auch die  nachhaltige Sanierung der 
Heizungen in den Feuerwehrgerätehäusern spart zukünftig Energie und Kosten und 
schont die Umwelt.  
 
 
Infrastruktur 

 
Aber auch weitere Investitionen in unsere Infrastruktur wurden auf den Weg gebracht: 
Start Neubau Weserbrücke, Baubeginn der Ortsumgehung Herstelle, Verlängerung 
Radweg Herstelle, Neubau der Beverbrücke in Dalhausen, zwei barrierefreie 
Weserfähren (hervorheben möchte ich hier das freiwillige Engagement Hersteller 
Bürger, die die letzte Fährsaison gerettet haben. Danke). Einstieg in die Kanalsanierung 
mit Straßenbau am Selsberg. 
 
Die Burg konnte an einen ortsansässigen Investor verkauft werden, der bereits erste 
Sanierungsschritte unternommen hat. Teile der Räumlichkeiten dienen vorübergehend 
den Brückenbauern als Büroraum. Eine Hochzeit wurde auch bereits in der Burg 
gefeiert. Bleibt zu hoffen, dass der Interessent für die Weyrather Schule in Wehrden sein 
Projekt-Vorhaben auch ähnlich erfolgreich wie an anderen Standorten umsetzen kann 
(zuletzt in Delbrück). 
 
Die Einführung der gelben Wertstofftonne unterstützen wir. Ein Besuch beim 
Entsorgungsbetrieb der Stadt Paderborn hat uns überzeugt. 
Irritiert haben unserer Fraktion die Vorkommnisse bei der BeSte. Das Interview mit dem 
Geschäftsführer im Westfalen-Blatt beschreibt die Situation sachgerecht. Die vom 
Aufsichtsrat eingeleiteten Maßnahmen beginnen zu wirken. In der letzten Woche war in 
den Medien zu lesen, dass die BeSte zwei europaweite Ausschreibungen im Bereich 
Paderborn (Strom, Gas) gewonnen hat. Eine gute Nachricht. 
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Breitbandausbau 

 
Endlich können auch bald die letzten Ortschaften unserer Stadt an das schnelle Internet 
angeschlossen werden. Im nichtöffentlichen Teil der heutigen Sitzung sollen die 
Aufträge vergeben werden. In der nächsten Ratssitzung sollen die Aufträge für die 
Gewerbegebiete vergeben werden. 
 
Im letzten Jahr habe ich an gleicher Stelle ausgeführt: „Wir brauchen das Recht auf 
einen schnellen Internetanschluss für jeden Haushalt. Die zeitgemäße Ausstattung mit 
schnellem Internetzugang ist heute genauso eine Aufgabe der Daseinsvorsorge wie die 
Bereitstellung von Wasser und Strom. Die zukünftigen Verkehrsströme werden weniger 
auf der Straße, sondern in der Glasfaser liegen.″ An dieser Aussage hat sich bis heute 
nichts geändert. Wir danken dem Bürgermeister für seinen  besonderen Einsatz. 
 
 
Beverungen 2030 

 
Die Arbeitsgruppe Beverungen 2030, die wissenschaftlich begleitet wird, wird bald ihren 
Abschlussbericht vorlegen. Interessierte und engagierte Bürgerinnen und Bürger haben 
einen Ausblick in die Zukunft gewagt. Das Ergebnis kann sicherlich die politische Arbeit 
im Rat fördern. 
 
 
Fazit   

 
Wir wollen den eingeschlagenen Weg des Schuldenabbaus fortsetzen. Wir wollen 
wieder Gestaltungsspielräume für die nächsten Jahre bzw. die nachfolgende Generation 
erlangen. Die trotz der schwarzen Null immer noch viel zu hohen Kassenkredite 
bereiten uns  GRÜNEN besonders große Sorgen. Allerdings macht es aktuell wenig Sinn, 
bei den  festgeschriebenen extrem niedrigen Zinssätzen die Kassenkredite zu tilgen  
 
Der vorliegende Haushalt orientiert sich an den vorgegebenen Rahmenbedingungen. 
Dennoch wird die Infrastruktur weiter ein Stück verbessert (Straßen, Schulen, Breitband, 
Feuerwehr u. a.). Wir als Rat können weiterhin selbst über unsere Vorhaben entscheiden, 
wir sind nicht in der  Haushaltssicherung  

-  es gibt keine  Mehrbelastungen bei Steuern und Gebühren für unsere 
Bürgerinnen und Bürger 

- er ermöglicht dennoch wünschenswerte Maßnahmen in der Infrastruktur  
- er ist auch das Ergebnis einer partnerschaftlichen und sachlichen 

Zusammenarbeit aller Fraktionen.  
- er wird allerdings  immer noch von zu hohen Kassenkrediten getragen.   

 
Den Wirtschaftsplänen  der Stadtwerke, des Abwasserwerkes, des SIB  und dem der 
Stadtwerke Immobilien GmbH stimmen  wir zu. Dem Haushalt und dem Stellenplan 
stimmen wir ebenfalls zu. 
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Dank 

 
Ich bedanke mich bei Bürgermeister Hubertus Grimm, beim Kämmerer, Herrn Finke,  bei 
dem Leiter des SIB, Herrn Ernst,  dem Leiter der Stadtwerke, Herrn Hölscher, und dem 
Leiter des Abwasserwerkes, Herrn Matthias, welche uns den Haushalt 2018 bzw.  die 
Wirtschaftspläne ausführlich erläutert haben. Meine Herren, geben Sie den Dank auch 
an Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weiter.  
 
Mein Dank geht aber auch an die anderen Fraktionen für den fast immer fairen Umgang 
miteinander und die sachliche Zusammenarbeit unter den finanziellen Zwängen. Uns 
allen wünsche ich noch eine schöne Rest-Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
ein friedliches Neues.  
 
Beverungen 14.12.17   
 
Gisbert Bläsing, Fraktionssprecher GRÜNE 
 
 
 
 
 
 
 


